
 

 

 

 

Zentrum für Lehrerbildung und  
Bildungsforschung 

 

Learning Agreement  
Russisch: Begleitveranstaltung zum Praxissemester (SLAW LAG 2) 
 

Vereinbarung zwischen der Modulverantwortlichen Janna Hoffmeister und Student:in  
 
Name, Vorname Studierende:r       Matrikelnummer    
 
 
E-Mail Studierende:r 
 

 
zur Absolvierung des Praxissemesters im Wintersemester/Sommersemester                im Rahmen des 
Lehramtsstudiums nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an der Schule 
 
vollständiger Name der Schule im Ausland    vollständige Adresse, Ort, Land  
 

 
 
  
Folgende Nachweise sind für die Anerkennung des Praxissemesters im Ausland zu erbringen: 
1. Der/die Studierende besucht das Begleitseminar vollständig ein komplettes Semester direkt vor dem 

Auslandsaufenthalt. 
2. Der/die Studierende absolviert 40 Hospitationsstunden und 20 selbstgehaltene Unterrichtsstunden. Die 

hospitierten und selbst gehaltenen Stunden lässt sich der/die Studierende durch die betreuende Fachlehrkraft 
bestätigen. Eine entsprechende Liste ist dem Praktikumsbericht beizulegen. 

3. Während des Praxissemesters im Ausland sind folgende Leistungen termingerecht zu erbringen und per E-Mail 
an den/die Seminarleitende:n zu schicken: 
- zwei ausführliche Dokumentationen jeweils einer hospitierten Stunde mir kritischer Analyse (gemäß der 

Beobachtungsaufträge) 
- zwei ausführliche, eigene Stundenentwürfe mit didaktisch-methodischen Begründungen der geplanten Unterrichts-

vorhaben, der Beschreibung der Lernvoraussetzungen für die jeweilige Stunde und Formulierung von Lernzielen nach 
dem Thüringer Kompetenzmodell (die verwendeten Materialien - auch Tafelbild - sind im Anhang mitzuschicken) 

4. Sollte das Praxissemester im russischsprachigen Ausland an einer Schule absolviert werden, an der das Fach 
Russisch als Fremdsprache nicht angeboten wird, so kann der/die Studierende die Hospitations- und 
selbstgehaltenen Unterrichtsstunden gegebenenfalls auch im Fach Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als 
Zweitsprache oder einer anderen Fremdsprache absolvieren. Für diesen Fall ist vorab ein Beratungsgespräch mit 
dem/der jeweiligen betreuenden Dozierenden zu führen. 

5. Der/die Studierende legt am Ende des Praxissemesters dem/der Seminarleiter:in einen Praktikumsbericht mit 
folgenden Inhalten vor: 
- kurze Vorstellung der Praktikumsschule (Beschreibung der schulischen Situation, Schülerschaft, Lehr- und 

Lernbedingungen, Situation des Russischunterrichts an der Auslandsschule und im Gastland) 
- ein ausführlicher Unterrichtsentwurf (max. 15 Seiten): Bedingungsanalyse, Thema der Unterrichtsstunde, 

Einbettung der Stunde in das Stoffgebiet, didaktische Analyse, Lernziele nach dem Thüringer 
Kompetenzmodell, Begründung des methodischen Vorgehens, Verlaufsplan, Durchführung (Beschreibung des 
tatsächlichen Stundenverlaufs, Abweichungen von der Planung, Auffälligkeiten), ausführliche Reflexion der 
gehaltenen Stunde im Hinblick auf ihre Stärken und Schwächen, ggf. Aufzeigen von Planungs- und 
Handlungsalternativen, Literaturverzeichnis, Anhang mit den in der Stunde verwendeten Materialien, Tafelbild 

- Liste der hospitierten und selbst gehaltenen Stunden (siehe Punkt 2) mit Bestätigung 
- ggf. eine schriftliche Einschätzung der betreuenden Fachlehrerin/des betreuenden Fachlehrers 
- Liste über die Teilnahme an außerschulischen Veranstaltungen (mit Bestätigung) 

6. Der/die Studierende achtet selbstständig auf Einhaltung der Termine zum Abschluss des Praxissemesters und 
reicht den Praktikumsbericht fristgerecht ein. 

7. Nach Absolvierung der Schulphase und der Bewertung des Praktikumsberichts vereinbart der/die Studierende 
mit dem/der Seminarleiter:in einen Termin für das obligatorische Auswertungsgespräch. 

 

Datum, Unterschrift Modulverantwortliche:r bzw. Seminarleiter:in Datum, Unterschrift Studierende:r 

    
 
 



 

Zentrum für Lehrerbildung und  
Bildungsforschung 

 

  
Dokumentation der Teilnahme an der Begleitveranstaltung „Russisch“ 

 
Name, Vorname Studierende:r:                       Matrikelnummer: 
 
 
 
Semester:       Dozent:in: 
 
 
 
 
 
Einführungsvorlesung   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
   
1. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
2. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
3. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
4. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
5. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
6. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
7. Sitzung des Begleitseminars   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
Auswerteveranstaltung   Datum    Unterschrift Dozent:in 
 
 
 
 
 
 
 
Die Dokumentation über die Teilnahme an der Begleitveranstaltung ist eigenverantwortlich nach der entsprechenden Sitzung der 
Dozentin bzw. dem Dozenten zur Unterschrift vorzulegen.  
 
 


